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Eher schwere Aufgaben wurden genauso bepunktet wie die einfachen Aufgaben. Sorry -
ich verstehe es nach wie vor nicht.

Ich kann das jetzt nur für die Grundschule Bayern sagen. Es kommt immer darauf an, was man
in einer Arbeit abfragt. Wir haben interne Vorgaben, wie viel Prozent von welcher
Schwierigkeitsstufe in einer Arbeit erhalten sein sollte. So kann das sein, dass schwierige
Aufgaben insgesamt weniger Punkte erhalten als leichte. Denn mit den leichten
reproduzierenden Aufgaben muss man, wenn man einen Notenschlüssel hat, erst einmal eine
Grundlage für eine 3 oder 4 schaffen. So eine Probe zusammenzustellen, ist manchmal eine
Wissenschaft für sich, weil man die Aufgaben und Aufgabenteile einklassifiziert. Dabei muss
man berücksichtigen, was genau man in der Klasse zu den Aufgaben geübt hat.

Übrigens ist 80 Prozent für eine Drei nicht so aus der Welt. Es ist zwar streng, aber nicht
unmöglich. Bei uns geht es bis 77 Prozent, was für eine Grundschule nicht allzu streng ist.
Meine Schule hat - weil das in Bayern üblich ist - einen internen Notenschlüssel für Arbeiten
(=Proben), wenn sie einen normalen Schwierigkeitsgrad haben. Wenn der Stoff leichter ist,
können wir durchaus strenger bewerten.
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